
04. September Vereinsreise PC-Reiden 
Am 04. September 2021 fand die Vereinsreise des PC-Reiden statt. Das Reiseziel war Murten. 

Es fanden sich 16 Mitglieder des PC-Reiden ein, um den Zug um 08:07 Richtung Olten-Biel 

unter die Räder zu nehmen. Organisiert war die Reise einmal mehr perfekt, durch Simon, alle 

Zeiten perfekt, Gleisinformationen, etc. alles vorhanden. 

In Biel ging es Richtung Schifflände, wo unser nächstes Transportmittel auf uns wartete. 

Genau, es war ein Kursschiff der Bielersee Schifffahrts-Gesellschaft.   

            

            

            

            

            

            

            

            

             

Im Schiff angekommen, wird der optimale Sitzplatz gesucht, bevor das Schiff die Fahrt durch 

die 3-Seen aufnahm. 

            

 

 

 

 

Die einen machten es sich drinnen an der Bar gemütlich und die anderen auf dem Oberdeck, 

da der Wettergott sehr einsichtig mit uns war, und das Wetter nicht hätte schöner sein 

können, danke Simon, dass du im Vorfeld mit ihm gesprochen hast      . 

Und Los geht es um 09:45 Uhr Richtung Twann, Erlach und dann hinein in den ersten der 

zwei Verbindungskanäle, La Broye (Broyeknal Bielersee – Neuenburgersee). 

 

 

 

 

 

 

 

       

                                                 



Bei wunderbarem Wetter geht es an die Durchquerung des Neuenburger See Richtung 

Zihlkanal (Verbindung Neuenburger See – Murtensee). Und wie es sich gehört, kommt nach 

dem Apéros der kleine oder grosse Hunger. Also verschieben wir uns um 11:15 Uhr in das 

Untergeschosse des Schiffrumpf, in den Speissaal, wo alles sehr schön angerichtet war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So sieht Vorfreude aus, wenn man weiss, dass bald das Essen serviert wird, und zwar 

Vorspeise, Hauptspeise und Dessert! Nicht vergessen dürfen wir, dass wir ja in einer 

Weingegend unterwegs sind, entsprechend fehlt es auch an gutem Wein nicht. 

 

 

 

 

 

Und so sah unser Menü aus, es sieht nicht nur gut aus, nein, es war auch wirklich sehr gut, 

die Küche kann auf jeden Fall bleiben       

  

                              

   

     



Bestens gesättigt und gemütlich in Murten angekommen, erwartet uns unsere Murten-

Stadtführerin bereits am Schiffssteg. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Und los geht es mit dem steilen Anstieg Richtung Städtli Murten, wo unsere Stadt Führerin 

sehr viel über das Städtchen Murten und auch über die Geschichte dieses Ortes zu erzählen 

hat. Es war toll gab es doch an jedem Posten Sitzgelegenheiten am Schatten und schöne 

Brunnen und Blumen zu sehen. 

 

  

  

    

                      

 



Einige Eindrücke und Aussichten während der Stadtführung, welche sehr interessant war. 

Auch die Bilder zeigen, dass aufmerksam zugehört wird und dass es den Mitgliedern sichtlich 

gefällt. Natürlich darf auch der Besuch der Kirche und der Stadtmauer nicht fehlen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gäbe noch viel zu Schreiben jedoch denke ich, dass auch Bilder viel Sagen und darum 

werde ich zum «Brichtli» auch noch alle Bilder in Form einer Diashow hier einfügen. Ich 

denke, dass es allen sehr gefallen hat, einerseits die Reise, die Stadtführung und natürlich 

auch unser Platz, auf welchem wir unseren wunderschönen Sport ausüben durften. 

   

  

                     

                                               

 

                                



Was wäre eine Vereinsreise ohne gutes Essen, auch am Abend wurden wir wunderbar im 

Restaurant Freiburger Falle verkostet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Lokal ist immer eine gute Adresse, sollte man in Murten am Herumflanieren sein. 

Natürlich konnten wir bei diesem schönen Wetter unser Gaumenschmaus draussen auf der 

Terrasse einnehmen. 

Nach dem feinen Essen mussten wir adieu Murten sagen und den Weg zum Bahnhof unter 

die Füsse nehmen, da der Zug bekanntlich nicht wartet. 

Natürlich war auch die Heimreise perfekt organisiert, so dass wir wohlbehalten, zufrieden 

und doch etwas müde in Reiden ankamen. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun bleibt lediglich noch einmal danke zu sagen an das Ok. Und natürlich auch an alle 

Beteiligten      . 

Sind wir gespannt, wohin es uns bei der nächsten Vereinsreise verschlägt. 

           

      

            


